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WERDEGANG

	� SEIT 2010 
Mitglied des Senats der  
Universität Hohenheim

	 �SEIT 2009  
Forschungsprofessor am Deutschen 
Institut für Wirtschaftsforschung 
(DIW) Berlin

	 �SEIT 1999  
Universitätsprofessor für 
Mikroökonomik, insbesondere 
Industrieökonomik an der Universität 
Hohenheim

	 �1999  
Tätigkeit als Senior Lecturer, 
University of Canterbury, 
Christchurch (NZ) 

	 �1996 – 1999  
Tätigkeit als Hochschulassistent  
an der Universität Mannheim 

	 �1996 – 1998  
Lehrstuhlvertretungen an den 
Universitäten Mannheim, Bonn und 
Essen 

	 ��1996  
Habilitation über „The Core of 
Economies with Asymmetric 
Information“ an der Universität 
Mannheim

	 �1990 – 1996  
Wissenschaftlicher Assistent am 
Lehrstuhl für Wirtschaftstheorie  
(Prof. Volker Böhm, Ph.D.) der 
Universität Mannheim 

	 �1990  
Promotion (Dr. rer. pol.) zum Thema 
„Mikroökonomische Theorie der 
Gewerkschaften“ an der Freien 
Universität Berlin

	 �1985 – 1990  
Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
am Institut für Wirtschaftstheorie  
der Freien Universität Berlin

	 �1984 – 1985  
Wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
DFG-Forschungsprojekt: Optimale 
Arbeits- und Finanzierungsverträge 
bei asymmetrischer Information an 
der Freien Universität Berlin

	 �1983  
Diplom-Volkswirt nach dem Studium 
der Volkswirtschaftslehre und 
Politologie an der Freien Universität 
Berlin

AKTUELLE  
FORSCHUNGSPROJEKTE

	� Haftungsquotierung bei Kartellschäden: Ansätze aus der 
Theorie kooperativer Spiele

	� Economics of Privacy

	� Quantifizierung von Schäden durch Verstöße gegen das 
Wettbewerbsrecht

	� Erfolgsfaktoren und interne Organisation von Kartellen 

	� Neue Konzepte als Alternative zur Marktabgrenzung

	� Preissetzung in Wertschöpfungsketten

	� Ausgestaltung von Kronzeugenregelungen im 
Wettbewerbsrecht

AKTUELLE  
VERÖFFENTLICHUNGEN

	� Kollaboratives Wirtschaften oder Turbokapitalismus? 
Zur Ökonomie der Sharing Economy, in: Perspektiven 
der Wirtschaftspolitik 17(3); 2016 (mit Peitz, M.)

	� Preisgarantien im Kraftstoffmarkt, in: Perspektiven der 
Wirtschaftspolitik 17(3); 2016 (mit Dewenter, R.)

	� The Role of Non-Coordinated Effects in the 
Assessment of Minority Shareholdings, in: Journal of 
Competition Law; 3/2016 (mit Maier-Rigaud, F./ Forster, F.)

	 �Antitrust Compliance and Abusive Behaviour, in:  
Paha, J. (Hrsg.) Competition Law Compliance Programs – 
An Interdisciplinary Approach; 2016

	 �The Economic Foundations of State Aid Control, in: 
Säcker, F., Montag, F. (Hrsg.) European State Aid Law, 
C.H.Beck/Hart/Nomos; 2016

	� The European Commission‘s Decision in Telefónica 
Deutschland/E-Plus, in: Wirtschaft und Wettbewerb 
07-08/2015 (mit Maier-Rigaud, F.)

	� Die ökonomischen Grundlagen des Wettbewerbs
rechts, in: Säcker, F./Montag, F. (Hrsg.), Münchener 
Kommentar Europäisches und Deutsches Wettbewerbs
recht; C.H. Beck, München; 2015 (mit Kerber, W.)

TÄTIGKEITEN UND KOOPERATIONEN 
AUSSERHALB DER UNIVERSITÄT

	� Research Fellow am Deutschen Institut für 
Wirtschaftsforschung (DIW)

	� Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des 
Forschungsinstituts für Wirtschaftsverfassung und 
Wettbewerb 

	� Berater für Unternehmen in Wettbewerbsfragen

	� Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW)

	� Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

	� Bundeskartellamt 

	� NERA Economic Consulting
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	� Wettbewerbstheorie

	� Wettbewerbspolitik
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